
Der Lecha Patriot.
Beding« ngen:

Subscriptio n?Ein Thaler des Jahrs,
Bekanntmachungen werden zu den billigst«

Preisen eingerückt.

alle Menschen.
Charles A«.k. William Zeh.

Keck und Le h'ö
Schneiderei und fertige

Kleider-Stohr,
lst aus der Oddlel-

lows Halle »ach dem
Gebäude, worin sich
die ?AUentaun Spar

anstalt" früher befand,

VN ' M scdräg gegenüber der
Reformirten Kirche,

I?>» verlegt worden, wo sie
'ZI soeben ein großes As-

fortement der

Bestgemachten Kleider
eröffuet haben, die man noch je gesehen hal,
bestehend aus neuen Nocken von jeder Art,

Hosen von jedem Pältern, Weste und
WestingS von den »eumodigsten Slyles,
sowie Hosenträger, Hemder, Hemd-
kragen, Eravats, etc. etc, welches Alles-

Daö größte Erstaunen
erregen und die Kundschaft aller Solcher
anziehen werden, weiche sie mit einem Zu
spruch beehren und ihren Stock untersuchen.

Kttndenarbcit jeder Art wird schnell

VÄ'Gute ?Fitö" werden
Durch strenge Aufmerksamkeit auf ihr

Geschäft und die niedersten Preise hoffen sie
auf eine liberale öffentliche Kundschaft.

ZPV'Die neuesten Fäschions sind immer
bei ihnen zum Verkauf auf Hand.

Altentaun, März 13, 1851. nqbv

E i n
Neuer Stohrhalter

Der Unterzeichnete macht seinen Freunden
lt. dem Publikum überhaupt achtungsooll die
Anzeige, daß er den wohlbekannten Stohr'i
stand, von Seider und Hillegaß, in Nieder-
Saueon, Nonhampton Eaunly, bezogen hal,
wo er sich geschmeichelt fühlen wird alle
Ansprechenden beZens zu bedienen. ,

Neue Waaren. >
elpkia mir einem vollständi-

>en Assortement neuer Güler, bestehend aus
Trockenwaaren,

Crockerien,
reiche er mit großer Umsicht gewählt und
»illig eingekauft hak, und im Stande ist die !
'elben so wohlf.il zu verkaufen, als es i»
Zlllentaun oder Beihlehem geschieht. Es ist l
n der That zu umständlich alles zubenameu!
was er in seinem S>ohr hat, mag es daher
hinlänglich sein zu bemerken, dafssein A fsoi le

mcnt aus allen Artikeln besteht, die man ge
wohnlich in einem wohleingcrichtelen Slohr
ilndet.

Landes Produkte.
Landesprodukte von jeder Benennung!

weiden von ihm eingenommen im Austausch
ür Waaren, wofür immer dei höchste Maikr
?reis erlaubt wird

Durch strenge Aufmerksamkeit, prompte!
Bedienung, und vornehmlich billigePreisen,
sucht er sich der Gunst des Publikums wür
>ig zu machen.

Joseph Dörle.
Niedersaucon. März 27 nqlM

Cin Freudetitag
für Lecha Camiry.

», Auf Oster-Montags
den 21 sten Apiil d. 1.,
gedenke ich das von mir!
aufs Glänzendste einge

D « richtete Guthsv i l l e
?Centre Hotel"

zu eröffnen und mit feinem neuen Schild
auszuschmücken, wozu ich Alt und Jung

freundschaftlich einlade, mit dem Versprechen
oon meiner Seile nichts fehlen zu lassen,
was gesellige Freude, im schönsten Frühjahrs
Schmucke, zu einem wahren Freudentage

schaffen kann. Was sich an den feinsten und

besten Speisen und Getränken wünsche»!
läßt, soll in größter Auswahl zu finden sein,
und ein festlich geschmückter BaUfaal mit
der vortrefflichsten Musikbande soll dem Feste
die Krone aufsetzen. Darum versäume Nie
mand, dem des Lebens Freude etwas werih
ist, bei mir vorzukommen.

Schon früher hatte ich zu der Eröffnung
meines Gasthauses eingeladen; der Tod ei
»es Freundes aber verwandelte die Freude
in Trauer, und darum mußte ich einen neuen
Tag wählen.

Dieser Tag wird aber auch noch durch!
Cin Scheibenschießen,

und Zwar das letzte in dieser Season, vcr-
herrlicht werden.

Darum Ihr Schützen von Hamburg von
den Eaunlies Berks, Bucks Norlhampion,
Lscha, und von ganz Pennsylvanicn, komm«
alle herbei und zeigt was Eure Buchsen auf

Schritt aufgelegt und 60 Schritt aus
freier Hand ausrichten. Auch wird auf üv
Schritt mit Schrot geschossen. Hurrah! wir
wollen einmal sehen wer gut zielen kann

Das Fest wird früh, um IvUhr. eröffnet,
darum Ihr Schützen, die Ihr gut treffen
wollt und weit her kommt, waschet die Au
gen recht früh aus!

Aaron Guth.
März 27. nq-tm

India Rubber Guter.
Horace H. Day,

?Z<?ourtlaiidt Ttrafie, Neu-Bork»

Ldvlt Röcke, Cleäke, Pencho BlSnk.ts,
7(l<X> Aärds Tuch, für verschiedene Zwecke.
LIXX> Paar Watüies.l. ein neuer Artikel.
15t) Judia Rubber Häuser, Tücher und Zelten.

Iö.IXIN Zuk Patent Hese. jZell t'ie 12 Zoll.
?>ld-Blankets, Feltkleider, etc.

IlwtlSebenSreirer, ?Vife-Jackets," etc.

Sl«t><> Harde »liirreä elastische Güter, große Varietät.
IV.VW Pfunv ?Stcam-Pckcking," assortirt, sehr vor-

züglich.

Masl,i»ei-Belting, Rubber, Wafferhose.
India Rubber Siief.l nur beim Groß-

verkauf.
Neu Jork. April 10. ISSI. nqlJ

Paine'6 Entdeckung!

Cbcrt und Noberts,
No. IVLNeid -lte Straß?, obeih, der Race,

Philadelphia,

Pine-Oel odcr Camphine, Fluid,
Schmalz und Oel,

Lampen, Ehandeliers und Eandelabras für
Kirchen, Stobrs, Parlors, etc.,

?l» dc» niedersten Maiinfaktnr-Preisen, '
zui» Groß- und Kleineerkauf. !

Ebenfalls: Beste Qualität Brennfluid,! l
GaS, Pine Oel oder Camphine; !

Globes, Shades, Dvct'te, u. s. w.
Wer seinen Stohr oder Parlor, Kirche j

oder Gesellschaftszimmer glänzend und wohl
feil zu j

y!k. 1W ?!ord 4te Straße, oberhalb der Rare. !
Pbiladilrwa, Aeb. Lv. nq?M >

.Hnbert Lchwarz
Neue deutsche

Buch-, Papier-u.Bilderhandlliiig,
Sie. Itill, Nerd Lie Strafe, Okd Zevew Halle, !!

Philadelphia. j
Daselbst wenden stets vorrälhiq gehalten

die besten Weike deutsche, Literatur, Bibeln, >
Gebet ,Gesang, und ulbucher, feine und !
ordinäre Ä ilter,Schreibmaterialien, Blank !
oder Nechuungsbucher und so fort, in Par- >
lhie» so wie einzeln.

Baar Geld gegeben für Lumpen.
Philadelphia März 27. nq4m!

Hobensack's W nrinsyr up.
Die beste und nützlichste Medizin iurdieZer- !

storung von Würmern.die vielleicht je dem >
Pudlikum angeboten wurde, ist Hoben !
sack'S Wurmsyrup.
yltern und Verinilnder Ihr, die Ihr die liebes

" n d w u r m.

Williamstown, Eamden Eo., N. I.

nachdem sie dadurch von einer großen Anzahl SLtirilier
befreit, waren sie vollkommen g.sund.

Ueamans Paul.
i August lö. 1849.

Pbilaselphia Launtr', ff.
Persönlich erschien vor mir, dem Unterschriebenen, ei

obenbenamte Aeenians Paul, welcher nach gesetzmäßiger
Beeidigung bezeugte und sagte, daß der ebige Bericht

Samuel <?rigarS, Altermann.
> August 1810.

! Obige schätzbare Medizin wird einzig und aNein
zubereitet in Hcbensack'S Sabcratoriuin, St.lebn Straße.

! Philadelphia,
tV"3umVerkaus im Buchkohr von Guth, ?)v«nn

und Trexler, in AUentaun, und bei Stohrlmltern

Juni 13. ISSN, nqlJ

. James L. Sclfridge und Co ,

Fisch.
Produkten und allgemeines

Co mm ifsion- H a n s.
No. 67/ Nord Wherften/

Philadelphia.
Fcrtwährend auf Hand ein Assorlenient von

Getrockneten und ?epöckelten Fischen lc.,

nämlich:
Makrelen, Cotfisch, Hinterschinken.
S.'lmon, Blau-Zisch, S>ilenstücke,
Schak>, ?peck, Bcrderschinken.
Herrinqe, Schuialz, Käse, u. f. w.

Mär, O.IBSI. nqlZ

Ausgedehntes
Mar»nor -Geschäft,
Josepll VtapleS macht dem Publikum

be kannt, daß erjetzt einen herrlichen Vorrath
Marmor auf Hand hat und immerhin
halten niid, und woraus er an den alierbil'
ligsten PreißkN von den schönsten und zier-
lichsten Monumenten in den Vereinigten
Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar»
Veit und überzeuge sich selbst von dem Ge>
sagten.

Joseph MapleS.
October ZI. IKSN. »II

Finesville
Satinet -Faetorei.

Da der Unreifchriebene die früher von
P. C. und H M Fine betriebene Factorei
übernommen, die Maschinerie in vollständige
Reparatur gebracht und sich mit eifahrenen
Arbeitern versehe» bat, so »vi d er Saline!
an den folgenden Preisen fabriziren, nämlich:

Menno, 33 Cents per Uard;
Common, ZI» CenlS per Dard;
Blankeling, 35 Cents perUard.

! Wolle zur Fabiizirunq wird eingenommen
und nach der Fabrik befördert, und wenn
fabrizirt. wieder abgeliefeit am Stohr von
GrilN und Neninger, in Allentaun.

Isaae C. Fine.
Finesville, April Iv, IKSI nqkin

Inlme Obstbäume
Bis zum Sien oder Ivten April

ich, ter Unterschriebene, mit
Aepfel.Psir

iicte, Biinen und verfcriedenen andern Sor
ten von feinen Obstbäumen, am Hause von
Jacob Metzger, in Weißenburg Taunfetip,

Lecha Caunty, eintreffen, aUwo ich alle Die-
jenigen, welche feine Sorten von Obstbau. >
men zu haben wünschen, einlate, anzurufen!
und sich zu überzeugen.

George Rees/
von Harrisburg.

Avril IN 1851. nq-!

Agentschaft
für Bounty-Land und Soldaten-

Zlnsprnche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizier

in der Ver. Staaten Armee war und daher !
mit den Formen und Zeugnißen vertraut ist,

!tie nolhwentig sind zur Eilangung von
Erlrabezahlung, ruckständige

Bezahlung und andere VerwiUigungen, wel
!cbe fällig sein mögen an die Offiziere und

Soldaten des merikanischen Krieges, des
Krieges von 1812 und der verschiedenen In- j
dianerkiiegc seit I7M; und da der andere
der Unterschriebenen eine langjährige Er
fahrung wegen Lage etc. der westlichen Län

! dereien und eine Bekanntschaft der Qualität
iund des Charakters derselben besitzt, so!
bieten sie hierdurch ihre Dienste allen Sol- !
chen an, die Ansprüche wie vorbesagt haben j
und die Dünstig und vortheilhast gelegenes i

zu erhalten wünschen.
.Henry King.
H <«. Longnecker.

Allentaun, September 7, 1850 nqbv,

KÄ'Agcntschaft für
Bounty-Land und Soldaten-

Ansprüche.
Da der Unterschriebene eine genaue Be-

kanntschaft hat mit den Formen und Zeug >
uißen welche nolhwendig »nd zur Erlangung

! von Bauntyland. Ertrabezahlung, rückstän-
dige Bezahlung und andere VerwiUigungen,
welche fällig sein mögen an die Offiziere und
Soldaten des mexikanischen KiiegeS, des
Kneges von 1812 undder verschiedenen In-
dianeikriege seit 179V; und indem er eben
falls eine ausgedehnte Kenntniß von der La
ge und Qualität der westlichen Ländereien
besitzt, so bittet er hierdurch seine Dienste
allen Solchen an. die Ansprüche wie vorbe-
sagt haben und gutes und vorrheilhaft gele
genes Land zu erhalten wünschen.

Samuel A. Bridges.
Allentaun, Nov. 14, 1850. nqbv

Neue Firma.
Na»ncht wird hiemit eitheilt, das bk?

kommenden klen Aprildas Lumber Geschäft,
bisher betrieben von P. und I. L. Hoffman,
von einer neuen Firma, nämlich JohnL.
H offman und Brüder, betrieben wer
den wird. Es werden daher alle Personen,
die in den Büchern von P. und I. L. Hoff,
man schuldig sind, hiemit ersucht, ohne
zwischen nun und dem lsten July abzube-
zahlen.

P und I. L. Hoff,nan. !
Allentaun, März 27. nn4m

Allentann, Lecha Caunty, gedruckt uud herausgegeben von G uth, Aoung und Trexler.

Donnerstag, den RV April, RBSR.

Per Telegraph!
Erstaunliche Neuigkeiten!

Aufregung in Friedensville!
U. Landis ist soeben von der

Sladr Philadelphia zurückgekehit, woselbst
er dcn schönsten und fäschionabelilen Stock

' von Damen- und Herrengntern ein
gek»!'.ft hat, der je in Fiiedensviile ausgestelli
wurde. Da derselbe eine hinlängliche Er»
fahrung hat, um Güter an den rechten Preisen einzukaufen, was dieHaup-sache in dem

' Geschäft ist. so ist er im Stande 10 Prozentjwohlfeiler zu verkaufen, als irgend ein ande-
lrer Stohr im <Zauniy.

Freunde unv ges-mmtes Publikun'. rufet
ian und urtheilt für Euch selbst, denn wir

' - zeigen Euch die Güter gerne ganz ?sor nix."
UnteNfeinem großen Stock befinden sich

?upcr Extra DelainS zu lSj S.ntS.
! cSinqhasie allcr Benennungcn zu 10 Sts. und drilber.

Srira Kattune zu 6 Scnls und drüber.
' Alle Arie« ven Laces. Drchgüiern, Checks, u. s. w.

Grozerien.
4 HogKbeaks Zucker, z» v CtS. per Pfd.

! Hcgsheads Me>aff.-e, zu SS Cents die

besten Ri« Kaffee, ganz
überaus mlliq.

j Ii) Conestoqa Muslins, sehr billig. . !
s°, Äiakrelen.

Die begrch ??0. I und 2 Makrelen, und auch die »vch!- >
! feilstevHi« !«u,ats in Znedensville waren.

Spiegel

Uhren.
Warrant"! S»t

Hollo! Fertige Kleider! I
Er IM ebenfalls alle Arle» serligqemachle Kleider

auf Hand, die er so welilfcilveik iust, nie dies irgendwo
in den City-Sielirs geschehen tan». Koininl, IhrHer-.
Ren, und frecher un,??ein Pfennig erspart ist ein Pfeu-

k.it auf sein Geschäft hossl er eine zahlreiche Kundschaft !
anzuziehen.

Alle Arten Laudesprodukte

der

zricdcnSv lle, März 27. ISSt. nqSw

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeich
nele als Erecutor von ter Hinterlaßen !
schast deS verstorbenen JohnSctiwander, >

Letzthin von Lecha.Caunly, angestellt worden
ist. ?Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer !

iden hiemit ersucht, inneihalb 6 Wochen bei
dem Unterzeichneten anzurufen und abzube
zahlen?und alle Solche, die noch Forderun j
gen an dieselbe habe», sind ebenfalls gebeten !
ikre Rechnungen innerhalb der besagten Zeit
einzubringen, an

lohll I. Krause.
April 3 nqlim !

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterfchrie-!
denen als Administrators von der Hinter-
lassenschaft des verstorbenen George
G u th, letzthin von Süd Whcilhall Taun
schip. Lecha Caunty, ernannt worden sind.?
Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ersucht innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anfo.derungen
an gedachleHinterlafsenschast zumachen ha-
ben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeit

!raum unfehlbar auch einzuhändigen, an
Joseph Kern»
Phaon Albright,

! März 27. nqkm

Allentaun Lemetary.
! Die jahrliche Versammlung der Allentaun
Cemetaiy Gesellschaft wird gehalten werden
auf Ostermontags den Listen April, um I
Uhr Nachmittags, am Hause von Jona
than Kolb, zu welcher Zeil und O>t eine
Wahl gehalten werten soll für Beamte

während dem kommenden Jahr.
Peter Neuhard» Präsident.

April IS. nq2m

Treichlersville Postamt.
Folgende Briefe sind während dem Vier-

tel, welches am 31 März endete, im obigen
Postamt liegen geblieben ;

William E'it, William Kuter, Michael
Remely, William C Volk, Mack und Gem
mil, Pcler Meyer, Reuben Zelner.

lohu Treichler, P. M.
Treichlersville, April IV. ng3m

Südwheithall Postamt. !
Folgende B> iese blieben während dem am

Zlsten letzten März gecndigten Postviertcl
im obigen Postamt liegen:

Peter Camrer, Edward Kohler, Nathan
Schäfer, Anna Spickel. Jacob Kennel, Dan
iel Reinhard, Charles Meyers, Jesse Hall-
man.

Dauicl Bastiau, P. M.
April Iv. ng3m

G. Forrest,
»l

Allent»««, Lech« P«.

ArA'Amtsstube in Kolb'S Hotel.
! Mi>i is, iss». «qi3

Philadelphia,
Allentown nnd Manch Chnnk

Linie/
Philadelphia, Freemansburg, Weißport,
New Hope, Bethlehem, Mauch Chunk,
Easton, Allentoirn, White Häven,

Hecker, Long nnd Co.
Haben die Linie von Booten, seil den letzten
zwei Jahren bekannt als die ?Trenton und
Lecka Transportaiions Linie," und vorher
als ?Cook'S Linie," käuflich übernommen;
und indem sie neue Anfänger sind, hoffen
sie durch strenge Aufmerksamkeit in ihrem
Geschäft, einen liberalen Theil der öffent-
lichen Unterstützung zu eihalten.

Die Eigenthümer haben große und geräu-
mige Waarenhäuser zu Neu Hope, Easton,
Freemansburg, Belhlchem, Allenlaun.Weiß
port, Mauch Chunk und White Häven.

Hectcr, Long »nd 150..

> Agenten.
Stephen Long, Philadelphia.
Samuel E. Opie, Neu Hope.
G. W. Housel und Co., Easton.
G. und A. Bachman. Freemansburg.
Charles Seider, Belhlehem.
William Hecker. Allentaun.
Lewis Weiß, Weißport.
Robert Klotz, Mauch Chunk.
A. Pardee und Co., Hazleton.
Horton und Blackslee, White Aaven.

März 6. nq3M

An die früheren Kunden meines Vater«
und das Publikum im Allgemeinen.

Wholesale uud Retail

Hut- und Kappe-
n saktnr,

Philadelphia.
Der Unterschriebene macht

die Anzeige, daß er das Hut und Kappen- !
geschäft im Großen und Kleinen am obigen
wohlbekannten Standplatz feines Vaters
fortzusetzen gedenkt, woselbst er durch un.
ablässige Aufmerksamkeit auf sein Geschäft
und stetes Streben zu gefallen, des Publi- i
kums fortgesetzte Gunst zu genießen hofft.

Da ich große Vortheile sür die Verferti-
gung von Hüten und Kappen besitze, indem
ich eine ausgedehnte Manufaktur hinterund
über dem Stohr habe, unv da ich mich der
eifahrensten Werksleute meines Vaters be-
diene. so bin ich jederzeit völlig vorbereitet,
allen Solchen, die mich mit ihrem Zuspruch
beehren, ein ausgedehntes und veischiedenar-
tiaes Assortement Hüte und Kappen
von auswärtiger und einheimischer Verser-
tigung zu offeriren, und zwar an MaNufak
tür Preisen, sammt einem großen und ganz
neuen Stock von sehr sorgfältig ausgewählt
ten Stroh Gütern, enthaltend Männer-,
Jugend- und Kinder Tracht, welche in Hin-
sicht des Styls, der Qualität und Appretur
von keinem Etablissement in der Union über-
treffen werden können. Ich-Habe soeben die
Philadelphias und Neuyorter Frühlings-
Moden eingeführt, welche wegen ihrer sym-
metrischen Form und Zeitangemeffenheit ei-
ner allgemeinen Aufnahme werth sind.

An die zahlreiche» Whoisnle-Kunveir,
deien große Anzahl in diesem Staat ich nicht
vergessen werde, lasse ich die Ben acbi ich tigung
ergehen, daß mein Frühsahrs-Stock von
Waaren, der sich ganz besonders für ihren
Markt schickt, nie besser war als gegenwär-
tig, bestehend aus folgenden Hüt und Kap

Mole'skin. Seide, Beaver, Nutria, Für,
Russia, Brush, und alle Benennungen
von ungesteisten Für und Woll Hüten,
nebst Tüchenen, Für, glasirlen, Plufch
und Velvel Kappen, alle von den neuesten
Frühling Slyls.

Ihr feiv Alle eingeladen anzurufen, ehe
ihr sonstwo kauft, indem ich versichert fühle,
euch ohne Fehl befriedigen zu könner. Es
wird in diesem Elabliffement als ein Ver
gnügen anAesehen, Grxer vorzeigen zu kön
nen H. B MeCalla.
Philadelphia, März S, 1851. ngZM

ROIV Tonnen

Gemahlner Gyps!
Unterzeichneter macht hiemit bekannt, daß

er an Mohr'S Mühle, in Nieder Macungie
Taunschip, Lecha Caunty, IW Tonnen vom
besten gemahlnen GypS zum Verkauf auf
Hand bat, ten er in großen und kleinen
Quantitäten an den billigsten Preisten ver- j
kanfen wird.

Levi B. Mohr.
März 27. "(im

Trexlcrstalm Postamt.
Folgende Briefe blieben währenddem letz-

ten Postoiertel (entigend am 31. März)

Harrofo Smiih.Jsaac Lossing,Sers Man-
del, CarolineHarlsu», Jacob Steiler, Reu
den Trexler, Jonathan Jones, Jacob Carr.

Gideon Boder, P. M.
April Z. nqZm

Jahrgang T4.

Lanfende 4.

die Aädies?
Daö modige

M'lliner oder Plltzwaarelß
Ctablisseinent in Allentaun

- Die Unterschriebenen möch--
! hieidurch ihre alten Freun-

! MHVHMre und dasPublikum imAll-
! gemeinen benachrichtigen, daß-

" soeben von Neuyork und
Philadelphia zurückgekehrt

j sind, woselbst sie ein ungewöhnlich großes
prächtiges Lssortemenl von allen Sorte«?

Bonnetü und andere FriihliugS«
und Sommer Waaren

> eingekauft haben, welche alle an geringer,
Piosilcn verkauft werten sollen. Da sie in-

! diesem G.schäsi eine yieljährige Eifabrung
so schmeicheln sie sich im Stande-

! zu sein, all» zur völligen Zufriedenheit bedie-
nen zu können, die bei ihnen anrufen, und

! sie mit allen Artikeln in ihrem Geschäft zu
! versehen, an billigeren Preisen, als dieS durch
jirgend ein andeies Elabliffement der Art
in Lecha Caunty geschehen kann.

Alte Aonnets weiden schön aufge-
bessert, geweißt, coloiirt und gebleicht.

obigem wird man ersehen, daß
sie ihr Geschäft nicht aufgegeben haben, wie
oon Einigen ausgesprengt wurde, sonderrs

! lich bestreben, ihre Kunden immer besser am
ihrem allen Standplatz? zu bedienen.

> Sie sind dankbar für genossenen Zuspruch

l und hoffen auf eine Fortdauer desselben.
Beisel und Stein.

April». nqZM

Sehet hier!
Gewiße imd vollkommene Kur»

Der Unterschriebene, Apotheker in der Stad»
Bethlehem, Norihamplon Caunty, bedient

I sich dieser Methode, um Leidenden an rheu.
j malischen Beschwerden, dieselben feien in»

j flammatoiischer, chronischer oder hitziger Na-
j iur, kund zu thun, daß er einen medizinischer»

! Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hei-
lung von dieser weitverbreiteten und schmerz-
licheii Krankheit bewirkt Dieselbe ist in

men und dke Salhe äußerlich angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeich»
iieten. einem praktischen Apotheker und Che'

'mist, und Erfinder der Medizin, zu bekom»
men..

Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs
Flaschen für zehn Thaler ?welche frei voi,

Kosten an Leidende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt werden. Alle Bestellun»
gen müßen mit dem Gelde begleitet fein,
sonst werden sie nicht beachtet.

Diese Medizin ist keiner großthuenden An»
empfehlungen (Puffs) in den Zeitungen be»

idürftig, denn sie spricht für sich selbst, und
während sie in ihrer Wirkung gänzlich un-
schädlich ist, befreit sie daS System von der»
Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickter»
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere
erstaunendcKuren hervorgebracht, und zwar
in Fällen, wo der Palient Jahrelang die
Stube hüten mußte; und solche, die sich-
nur mit Krücken fortbewegen konnten, sind
durch den Gebrauch von einer bis sechs Fla-
schen befreit worden. Zeugnisse von Kuren
von den achtbarsten Bürgern könne» verge-
zeigr werden.

ist ächt ausser sie trägt den mit
blauer Tinte geschriebenen Nmnen des Ei>
genthümeis.

Henry Kanqwer,

! Januar 2, 1851. "''nqlZ

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzerchnete
als Erecuto r von der Hmleilassen-
fchast des verstorbenen William Eber t,
letzthin von Heidelberg Lecha Co.,
angestellt worden ist.? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinterlassenschaft schul,
dig sind, werden hiermit gebeten innerhall»
6 Wochen anzurufen und abzubezahlen;
und Solche, Vre noch rechtmäßige Forderun-
gen cm besagte Hinterlassenschaft zu machen
haben, belieben dieselbe innerhalb besagter
Zeit auch einzubringen, damit Alles in
Richtigkeit gebracht werden kann.

Adam German.
März IZ. nqkn»

I D P Davis,
R e ch t s -A >nv a l t,

Allentaun, Lecha Caunty, Pa.

! Harles Davis, Ssq., "on Rea-
ding, kann während der Counwoche, und
einige Tage vorher, in dieser Office consul.

> Zl»q»st 16,

A^Eckiteinlegtlng.
Die unterschriebene Bau Committee der

neuen Kirche inPennsville, Caibon Caunty,
nahe Ballttt s Eisenwerken, bat das Ver.
Gnugen dem Publikum bekannt zu machen,
daß der Eckstein dcifclben auf Ostermontags
den 21sten dieses Aprilmonats auf feierliche
Weise gelegt werden soll.

Fcnrlichttir wird durch die Mustk der Xl»

Stephen Balliet, fen. John Dengker,
Aaron Balliet. Charles Dinkey,

Reuden Hunsicker,
Bau-C«u>mitt«e.

April 3. nq3m


